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Vorwort 
Wir freuen uns, dass Sie sich für die Einachs-Schrittmotorensteuerung von Optimum Maschinen 


Germany GmbH entschieden haben. 


Die Abbildungen des Steuerungsgeräts können sich in einigen Details von den Abbildungen in 
dieser Anleitung unterscheiden, dies hat jedoch keinen Einfluss auf die Bedienung des Geräts. 


Änderungen in der Konstruktion, Ausstattung und Zubehör bleiben im Interesse der 
Weiterentwicklung vorbehalten. Aus den Angaben und Beschreibungen können deshalb keine 
Ansprüche hergeleitet werden. Irrtümer vorbehalten! 


Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 
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Allgemeine Gefahrenhinweise 


Konventionen der Darstellung 


> gibt zusätzliche Hinweise 
> fordert Sie zum Handeln 
(0) Aufzählungen 


Dieser Teil der Betriebsanleitung 


O erklärt Ihnen die Bedeutung und die Verwendung der in dieser Betriebsanleitung ver- 
wendeten Warnhinweise, 
O legt die bestimmungsgemäße Verwendung des Schrittmotorsteuerung fest, 


O weist Sie auf Gefahren hin, die bei Nichtbeachtung dieser Anleitung für Sie und andere Per- 
sonen entstehen könnten, 


O informiert Sie darüber, wie Gefahren zu vermeiden sind. 
Beachten Sie ergänzend zu dieser Betriebsanleitung, 


O die zutreffenden Gesetze und Verordnungen, 
O die gesetzlichen Bestimmungen zur Unfallverhütung, 
O die Warnhinweise an der Schrittmotorsteuerung. 


Bewahren Sie die Dokumentation stets in der Nähe der Schrittmotorsteuerung auf. 


INFORMATION 
Können Sie Probleme nicht mit Hilfe dieser Betriebsanleitung lösen, fragen Sie an bei: 


Optimum Maschinen Germany GmbH 
Dr. Robert-Pfleger-Str. 26 


D-96103 Hallstadt 
Telefon: +49 (0) 900 - 19 68 220 (0,49 €/min.) 


E-Mail: info@optimum-maschinen.de 


Bestimmungsgemäße Verwendung 


Die Schrittmotorsteuerung ist für den Einsatz in trockener und nicht explosionsgefährdeter 
Umgebung konstruiert und gebaut. Sie ist zur Ansteuerung von Schrittmotoren bis zu einer 
maximalen Stromstärke von 6 A bei 24 V vorgesehen. 


Teil der bestimmungsgemäßen Verwendung ist, dass Sie 


O die Grenzen der Schrittmotorsteuerung einhalten, 
O die Betriebsanleitung beachten. 


WARNUNG! 


Umbauten und Veränderungen der Betriebswerte der Schrittmotorsteuerung sind 
verboten! Sie gefährden Menschen und können zur Beschädigung der Schrittmotorsteue- 
rung und angeschlossener Geräte führen. 


WARNUNG! 


Schalten Sie die Schrittmotorsteuerung am Ein-Ausschalter aus, wenn die Schrittmotor- 
steuerung nicht benutzt wird. 
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2 Aufbau und Funktion 


Die Schrittmotorensteuerung Power-Drive 1 ist eine kompakte Lösung zum Ansteuern einer se- 
paraten, durch einen Schrittmotor betriebenen Maschinenachse. 


Sie ist primär zum Anbau an der X-Achse der Bohr-Fräsmaschine OPTI BF20 bzw. BF2o L be- 
stimmt. Hierzu stellt innen OPTIMUM einen separaten Anbausatz zur Verfügung. 


Sie kann aber auch an anderen Achsen zum Einsatz kommen, sofern die Antriebsleistung des 
Schrittmotors von ca. 150 W bei 24 V ausreicht, um eine zuverlässige Achsbewegung sicherzu- 
stellen. Die Verantwortung hierfür liegt beim Anwender. 


INFORMATION 
Für den Einsatz an der X-Achse der BF20O bietet OPTIMUM einen separaten Montagesatz an. 


Montagesatz MK F20X, Artikel-Nr. 357 0015, bestehend aus: 


Schrittmotor 
Montagegehäuse inkl. Deckel 
Antriebsriemen 
Zahnriemenscheiben (2 Stck.) 
Montagering 

Kabel, geschirmt 
Schraubenset 
Montageanleitung 


oo0o000000 


Die Schrittmotorsteuerung arbeitet im Halbschrittbetrieb. Die Versorgung der Schrittmotoren be- 
trägt maximal 24 Volt DC. 


3 Leistung und allgemeine Daten 


Elektrischer Anschluss 


Anschluss 230 V (24 V intern, über Transformator) 


Allgemeine Daten 


Abmessung: Länge x Breite x Höhe 110 mm x 130 mm x 40 mm 


Umgebungsbedingungen 


Temperatur 10 °C bis 40 °C 
Luftfeuchtigkeit max. 90 % rel. 
4 Auspacken und Anschließen 
INFORMATION 


Überprüfen Sie die Schrittmotorensteuerung vor und nach dem Auspacken unverzüglich auf 
Transportschäden, Fehlmengen und gelockerte Befestigungsschrauben. 
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O Schrittmotorensteuerung Power-Drive 1 
O 24V-Netzteil zur Spannungsversorgung, inkl. Anschlusskabel 
O Endschalter, inkl. Anschlusskabel mit Stecker 


O Betriebsanleitung 


Inbetriebnahme 


Nehmen Sie die Schrittmotorensteuerung nur unter folgenden Voraussetzungen in Betrieb: 


O Der technische Zustand der Schrittmotorensteuerung ist einwandfrei. 
O Die Schrittmotorensteuerung wird bestimmungsgemäß eingesetzt. 
O Die Betriebsanleitung wird beachtet. 


Beseitigen Sie Störungen oder lassen Sie diese umgehend beseitigen. 
Setzen Sie die Schrittmotorensteuerung bei Funktionsstörungen sofort still und sichern Sie 
sie gegen unabsichtliche oder unbefugte Inbetriebnahme. 


Bedienelemente und Anschlüsse 


Erklärung der Komponenten 


Beschreibung 


Beschreibung 


Steuerungsgehäuse 


Drehregler zur Geschwindigkeitseinstellung 


Kühlkörper 


Signalleuchte für Motorbetrieb (blau) 


Anschlussbuchse Schrittmotor 


Ein-Aus-Schalter 


Anschluss Spannungsversorgung 


Reset-Taster zum vorübergehenden Abschalten 
des Positionsendschalters 


Anschluss Positionsendschalter 


Wahlschalter für Richtungsumkehr 


®|® |® |® I® 


ee 


Betriebskontrollleuchte (grün) 
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5.2 Signalbelegungen 


Die Stecker zum Anschließen von Schrittmotor und Positionsendschalter müssen wie nachfol- 
gend beschrieben angeschlossen werden, um mit der Signalbelegung der Schrittmotoren- 
steuerung übereinzustimmen. 


5.2.1 Signalbelegung am 4-poligen Stecker des Schrittmotors 
Pin Nr. Verwendung Beschreibung 
1 (A-) Phase A - Minus ; 5 
2 (A+) Phase A - Plus 
3 (B-) Phase B - Minus 
4 3 
4 (B+) Phase B - Plus Stecker, 4-polig 
5.2.2 Signalbelegung am 3-poligen Stecker des Referenzschalters 
Pin Nr. Verwendung Beschreibung 
1 M Anschluss O V 
2 L+ Anschluss +24 V 
3 
3 Schließer Schaltkontakt HERE DON 
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Anbau des Schrittmotor-Montagesatzes 


= Die selbstsichernde Mutter und 
Beilagscheibe am linken Handrad 
der X-Achse demontieren. 


= Das Handrad mit einem rückschlagf- 
reien Gummihammer durch leichte 
Schläge entfernen. 
Dabei das Handrad drehen. 


Handrad X-Achse 
abschrauben 


Abb.6-1: Handrad links 


= Den Niet des Nonius mit Hammer 
und kleinem Meißel (oder Schrau- 
bendreher als Meißel verwenden) 
entfernen. 


= Den Absatz mit Schmirgelleinen 
abschleifen, damit der Montagering Schleifen des 
sich leichter montieren lässt. Absatzes 


Abb.6-2: Abschleifen 


INFORMATION (für Maschinen bis Baujahr 2006) 


Die Axial-Rillenkugellager des Frästisches müssen von der rechten Seite auf die linke Seite 
montiert werden. Die Hülse des Frästisches muss von der linken Seite auf die rechte Seite 
montiert werden. 


= Axial-Rillenkugellager und Hülse 
umbauen. 


= Montagering mit dem Schlitz nach 
unten auf den Absatz schieben. Montagering 
Falls erforderlich mit leichten 
Hammerschlägen eines rückschlagf- 


reien Gummihammers fügen. 
= Montagering aufklopfen, bis ein 
kleiner Bund entsteht (2 mm - 3 
Absatz (3-3mm) — 


mm). Hier zentriert sich später das 
Gehäuse. 


Abb.6-3: Montagering 


= Montagering noch nicht festklemmen, damit das Gehäuse noch ausgerichtet werden kann. 
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(Ring sollte jedoch schon möglichst 
senkrecht zur Achse sitzen) 


= Die Zahnriemenscheibe auf die 
Welle stecken. Zahnriemenscheibe 


= Die Zahnriemenscheibe mit der 
Mutter und Scheibe des Handrades 
festziehen. 


> Die Mutter nicht zu fest anziehen, da wutter, Beilagscheibe le. | 
sonst die Spindel klemmt. 


= Den freien Lauf der Spindel kont- 
rollieren, indem Sie an der Zahn- 
riemenscheibe drehen. 


Abb.6-4: Zahnriemenscheibe X Achse 


=> Wenn die Spindel zu schwergängig 
ist, die Mutter etwas lösen. Montagering _ 


=) Das Gehäuse mit den Innensechs- 
kantschrauben gleichmäßig auf dem Gehäuse 
Montagering anziehen. 


Inbusschrauben 


Abb.6-5: Gehäuse montieren 


= Das Gehäuse mit einem rückschlagf- 
reien Gummihammer waagrecht 
ausrichten. 


Gehäuse X - Achse 


Abb.6-6: Gehäuse ausrichten 
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= Den Montagering an der Gehäuse 


Innensechskantschraube festziehen. 
Montagering 


Schraube 


Abb.6-7: Montagering 


VORSICHT! 


Gefährdung durch Erfassen oder Aufwickeln. 


=> Am gegenüberliegenden Handrad 
muss der Griff vollständig demontiert 
werden. 


Handrad 


Abb.6-8: gegenüberliegendes Handrad 
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7 Anbau und Anschluss des Schrittmotors 


= Den Deckel am Schrittmotor mit 
einem Kreuzschraubendreher 
öffnen. 


= Die äußere Isolation des Kabels 
entfernen und darauf achten, dass 
die darunter liegende Isolation der 
Einzeladern nicht beschädigt wird. 


Der abisolierte Teil sollte etwa 6 cm 
lang sein. 


= Das Gewebe der Abschirmung 
verdrillen. 


INFORMATION! 


Schraube am 


Schrittmotor a ——__ 


[36] 
Deckel Schrittmotor NS 


w 


ini De rl 
FAR 59 1155 
jte: 


Abb.7-1: Deckel am Schrittmotor öffnen 


Äußere Isolation 


Abschirmung 


Abgetrennte äußere 
Isolation 


Abb.7-2: Äußere Isolation entfernen 


Abschirmung 


Abb.7-3: Abschirmung verdrillen 


Die Abschirmung wird einseitig an der Klemmleiste des Motors angeschlossen. 


= Die Kabel auf einer Länge von ca. 5 mm mit einer Abisolierzange abisolieren. 


= Aderendhülsen auf die Enden der Kabel stecken und verpressen. 
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= Die Zugentlastung über das Kabel 
stecken. 


= Das Kabel durch die Öffnung im Ver- 
schlußdeckel des Schrittmotors 
schieben. 


Klemmleiste Motor 


= Kabel am Motor anschließen und 
Zugentlastung anziehen. 


= Die verdrillte Abschirmung gehört an 
die Klemmung "GND". Abschirmung 


Abb.7-4: Anschlussklemmen 


INFORMATION! 


An der Schrittmotorensteuerung wird keine Abschirmung und kein Erdungskabel 
angeschlossen. 


= Den Deckel des Schrittmotors wieder 
mit einem Kreuzschraubendreher 
festschrauben. Deckel Schrittmotor 


= Das Kabel dann auf die Länge 
abschneiden, die zum Anschluss an 
den Controller benötigt wird. 


Abb.7-5: Deckel 


= Kabel an der Schrittmotorensteuerung anschließen. 


zz „Signalbelegung am 4-poligen Stecker des Schrittmotors“ auf Seite 6 


INFORMATION! 


Sollte die Drehrichtung bei Betrieb falsch sein, dann tauschen Sie am Schrittmotor 
oder am CNC Controller die entsprechenden Anschlüsse. 


Beispiel: 
Motor Controller 
A- auf B- 
At auf B+ 
B- auf A- 
B+ auf At 
GND 
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8 Bedienung 


81 Achsfahren in beide Richtungen 
= Schalten Sie die Schrittmotorensteuerung am Ein-Aus-Schalter (9) ein. 
= Wählen Sie die Fahrtrichtung am Wahlschalter für die Richtungsumkehr (11). 


= Stellen Sie am Geschwindigkeitsregler (7) die gewünschte Vorschubgeschwindigkeit ein. 


8.2 Achsfahren bis Endschalterposition 
= Richten Sie die bewegliche Schaltnocke an dem festen Endschalter aus. 
= Schalten Sie die Schrittmotorensteuerung am Ein-Aus-Schalter (9) ein. 
=> Wählen Sie die Fahrtrichtung am Wahlschalter für die Richtungsumkehr (11). 


= Stellen Sie am Geschwindigkeitsregler (7) die gewünschte Vorschubgeschwindigkeit ein. 


Sobald der Schaltpunkt von Endschalter und Schaltnocke erreicht ist, steht der Achsantrieb. 


8.3 Freifahren von Endschalterposition 


= Schalten Sie die Fahrtrichtung am Wahlschalter für die Richtungsumkehr (11) um. 
Der Antrieb bleibt zunächst noch in der Endlage stehen. 


= Drücken Sie den Reset-Taster (10), um vorübergehend die Unterbrechung durch den End- 
schalter zu überbrücken. 
Sobald die Achse freigefahren ist und die Endschalterposition hinter sich gelassen hat, kann 
der Reset-Taster (10) losgelassen werden. Die Achse fährt selbsttätig weiter. 


8.4 Achsfahrt stoppen 
= Schalten Sie den Ein-Aus-Schalter (9) in die Aus-Position. 


= Drehen Sie den Vorschub so weit zurück, bis der Achsantrieb steht. 


9 Störungen 


Fährt die Achse nach Betätigung des Ein-Aus-Schalters nicht an, kann das folgende Ursachen 
haben: 


Ursache: Schrittmotorensteuerung hat keine Spannung. Betriebskontrollleuchte aus? 
Abhilfe: Netzanschlussstecker an der Schrittmotorensteuerung kontrollieren. 


Ursache: Maschine nicht von Korrosionsschutzmitteln gereinigt. Das Losreismoment 
zum Überwinden des Widerstandes ist dadurch zu hoch. 

Abhilfe: Korrosionsschutzmittel an Maschine entfernen, Reinigen und Maschine neu 
schmieren bzw. fetten. 


Ursache: Keilleisten an der Maschine zu fest angezogen. Das Losreismoment ist dadurch 
zu hoch. 
Abhilfe: Keilleisten besser einstellen. 


Ursache: Verfahrgeschwindigkeit zu hoch eingestellt. 
Abhilfe: Verfahrgeschwindigkeit vermindern. 
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Anhang 


Urheberrecht 
© 2011 


Diese Dokumentation ist urheberrechtlich geschützt. Die dadurch begründeten Rechte, insbe- 
sondere die der Übersetzung, des Nachdrucks, der Entnahme von Abbildungen, der Funk- 
sendung, der Wiedergabe auf photomechanischem oder ähnlichem Wege und der Speicherung 
in Datenverarbeitungsanlagen bleiben, auch bei nur auszugsweiser Verwendung, vorbehalten. 
Technische Änderungen jederzeit vorbehalten. 


Mangelhaftungsansprüche / Garantie 


Neben den gesetzlichen Mangelhaftungsansprüchen des Käufers gegenüber dem Verkäufer, 
gewährt Ihnen der Hersteller des Produktes, die Firma OPTIMUM GmbH, Robert-Pfleger-Straße 
26, D-96103 Hallstadt, keine weiteren Garantien, sofern sie nicht hier aufgelistet oder im 
Rahmen einer einzelnen, vertraglichen Regel zugesagt wurden. 


O Die Abwicklung der Haftungs- oder Garantieansprüche erfolgt nach Wahl der Firma 
OPTIMUM GmbH entweder direkt mit der Firma OPTIMUM GmbH oder aber über einen 
ihrer Händler. 

Defekte Produkte oder deren Bestandteile werden entweder repariert oder gegen 
fehlerfreie ausgetauscht. Ausgetauschte Produkte oder Bestandteile gehen in unser 
Eigentum über. 

O Voraussetzung für Haftungs- oder Garantieansprüchen ist die Einreichung eines maschinell 
erstellten Original-Kaufbeleges, aus dem sich das Kaufdatum, der Maschinentyp und 
gegebenenfalls die Seriennummer ergeben müssen. Ohne Vorlage des Originalkaufbeleges 
können keine Leistungen erbracht werden. 

O Von den Haftungs- oder Garantieansprüchen ausgeschlossen sind Mängel, die aufgrund 
folgender Umstände entstanden sind: 

- Nutzung des Produkts außerhalb der technischen Möglichkeiten und der bestimmungs- 
gemäßen Verwendung, insbesondere bei Überbeanspruchung des Gerätes 


- Selbstverschulden durch Fehlbedienung bzw. Missachtung unserer Betriebsanleitung 
- nachlässige oder unrichtige Behandlung und Verwendung ungeeigneter Betriebsmittel 
- nicht autorisierte Modifikationen und Reparaturen 

- ungenügende Einrichtung und Absicherung der Maschine 

- Nichtbeachtung der Installationserfordernisse und Nutzungsbedingungen 


- atmosphärische Entladungen, Überspannungen und Blitzschlag sowie chemische 

Einflüsse 
O Ebenfalls unterliegen nicht den Haftungs- oder Garantieansprüchen: 

- Verschleißteile und Teile, die einem normalen und bestimmungsgemäßen Verschleiß 
unterliegen, wie beispielsweise Keilriemen, Kugellager, Leuchtmittel, Filter, Dichtungen 
U.S.W. 

- nicht reproduzierbare Softwarefehler 

O Leistungen, die die Firma OPTIMUM GmbH oder einer ihrer Erfüllungsgehilfen zur Erfüllung 

im Rahmen einer zusätzlichen Garantie erbringen, sind weder eine Anerkennung eines 

Mangels noch eine Anerkennung der Eintrittspflicht. Diese Leistungen hemmen und/oder 

unterbrechen die Garantiezeit nicht. 

O Gerichtsstand unter Kaufleuten ist Bamberg. 
O Sollte eine der vorstehenden Vereinbarungen ganz oder teilweise unwirksam und/oder nich- 
tig sein, so gilt das als vereinbart, was dem Willen des Garantiegebers am nächsten kommt 


und ihm Rahmen der durch diesen Vertrag vorgegeben Haftungs- und Garantiegrenzen 
bleibt. 
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10.3 Entsorgungshinweis / Wiederverwertungsmöglichkeiten: 


Entsorgen Sie ihr Gerät bitte umweltfreundlich, indem Sie Abfälle nicht in die Umwelt sondern 
fachgerecht entsorgen. 


Bitte werfen Sie die Verpackung und später das ausgediente Gerät nicht einfach weg, sondern 
entsorgen Sie beides gemäß der von Ihrer Stadt-/Gemeindeverwaltung oder vom zuständigen 
Entsorgungsunternehmen aufgestellten Richtlinien. 


10.3.1 Außerbetriebnehmen 


VORSICHT 


Ausgediente Geräte sind sofort fachgerecht außer Betrieb zu nehmen, um einen spätern 

Missbrauch und die Gefährdung der Umwelt oder von Personen zu vermeiden 

« Ziehen Sie den Netzstecker. 

« Durchtrennen Sie das Anschlusskabel. 

« Entfernen Sie alle umweltgefährdende Betriebsstoffe aus dem Alt-Gerät. 

« Entnehmen Sie, sofern vorhanden, Batterien und Akkus. 

« demontieren Sie die Maschine gegebenenfalls in handhabbare und verwertbare Bau- 
gruppen und Bestandteile. 

« führen Sie die Maschinenkomponenten und Betriebsstoffe dem dafür vorgesehenen 
Entsorgungswegen zu. 


10.3.2 Entsorgung der Neugeräte-Verpackung 


Alle verwendeten Verpackungsmaterialien und Packhilfsmittel der Maschine sind recyclingfähig 
und müssen grundsätzlich der stofflichen Wiederverwertung zugeführt werden. 


Das Verpackungsholz kann einer Entsorgung oder Wiederverwertung zugeführt werden. 


Verpackungsbestandteile aus Karton können zerkleinert zur Altpapiersammlung gegeben wer- 
den. 


Die Folien sind aus Polyethylen (PE) oder die Polsterteile aus Polystyrol (PS). Diese Stoffe 
können nach Aufarbeitung wiederverwendet werden, wenn Sie an eine Wertstoffsammelstelle 
oder an das für Sie zuständige Entsorgungsunternehmen weitergegeben werden. 


Geben Sie das Verpackungsmaterial nur sortenrein weiter, damit es direkt der Wiederver- 
wendung zugeführt werden kann. 


10.3.3 Entsorgung des Altgerätes 


INFORMATION 


Tragen Sie bitte in Ihrem und im Interesse der Umwelt dafür Sorge, dass alle Bestandteile der 
Maschine nur über die vorgesehenen und zugelassenen Wege entsorgt werden. 


Beachten Sie bitte, dass elektrische Geräte eine Vielzahl wiederverwertbarer Materialien sowie 
umweltschädliche Komponenten enthalten. Tragen Sie dazu bei, dass diese Bestandteile 
getrennt und fachgerecht entsorgt werden. Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an ihre kommu- 
nale Abfallentsorgung. Für die Aufbereitung ist gegebenenfalls auf die Hilfe eines speziali- 
sierten Entsorgungsbetriebs zurückzugreifen. 


10.3.4 Entsorgung der elektrischen und elektronischen Komponenten 


Bitte sorgen Sie für eine fachgerechte, den gesetzlichen Vorschriften entsprechende Entsorgung 
der Elektrobauteile. 


Das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als Haushaltsmüll 
entsorgt werden. Gemäß Europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Alt- 
geräte und die Umsetzung in nationales Recht, müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge und 
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Elektrische Maschinen getrennt gesammelt und einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zugeführt werden. 


Als Maschinenbetreiber sollten Sie Informationen über das autorisierte Sammel- bzw. Entsor- 
gungssystem einholen, das für Sie gültig ist. 


Bitte sorgen Sie für eine fachgerechte, den gesetzlichen Vorschriften entsprechende Entsorgung 
der Batterien und/oder der Akkus. Bitte werfen Sie nur entladene Akkus in die Sammelboxen 
beim Handel oder den kommunalen Entsorgungsbetrieben. 


Entsorgung der Schmiermittel und Kühlschmierstoffe 


ACHTUNG 


Achten Sie bitte unbedingt auf eine umweltgerechte Entsorgung der verwendeten Kühl- 
und Schmiermittel. Beachten Sie die Entsorgungshinweise Ihrer kommunalen Entsor- 
gungsbetriebe. 


INFORMATION 


Verbrauchte Kühlschmierstoff-Emulsionen und Öle sollten nicht miteinander vermischt werden, 
da nur nicht gemischte Altöle ohne Vorbehandlung verwertbar sind. 


Die Entsorgungshinweise für die verwendeten Schmierstoffe stellt der Schmierstoffhersteller zur 
Verfügung. Fragen Sie gegebenenfalls nach den produktspezifischen Datenblättern. 


Entsorgung über kommunale Sammelstellen 


Entsorgung von gebrauchten, elektrischen und elektronischen Geräten 
(Anzuwenden in den Ländern der Europäischen Union und anderen europäischen Ländern mit 
einem separaten Sammelsystem für diese Geräte). 


Das Symbol auf dem Produkt oder seiner Verpackung weist darauf hin, dass dieses Produkt 
nicht als normaler Haushaltsabfall zu behandeln ist, sondern an einer Annahmestelle für das 
Recycling von elektrischen und elektronischen Geräten abgegeben werden muss. Durch Ihren 
Beitrag zum korrekten Entsorgen dieses Produkts schützen Sie die Umwelt und die Gesundheit 
Ihrer Mitmenschen. Umwelt und Gesundheit werden durch falsche Entsorgung gefährdet. Mate- 
rialrecycling hilft den Verbrauch von Rohstoffen zu verringern. Weitere Informationen über das 
Recycling dieses Produkts erhalten Sie von Ihrer Gemeinde, den kommunalen Entsorgungsbe- 
trieben oder dem Geschäft, in dem Sie das Produkt gekauft haben. 


RoHS ‚ 2002/95/EG 


Das Symbol auf dem Produkt oder seiner Verpackung weist darauf hin, dass dieses Produkt der 
europäischen Richtlinie 2002/95/EG entspricht. 
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10.6 Produktbeobachtung 
Wir sind verpflichtet, unsere Produkte auch nach der Auslieferung zu beobachten. 
Bitte teilen Sie uns alles mit, was für uns von Interesse ist: 


O Veränderte Einstelldaten. 
O Erfahrungen mit dem CNC Controller, die für andere Benutzer wichtig sind. 


O Wiederkehrende Störungen. 


Optimum Maschinen Germany GmbH 
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26 


D-96103 Hallstadt 


Telefax +49 (0) 951 - 96822 - 22 
E-Mail: info@optimum-maschinen.de 
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